
Selbsthilfegruppe FASD Altenkirchen veranstaltete 2. Filmabend 
zum Thema Fetale Alkoholspektrumstörung  

  

Groß war die Freude der Organisatoren über die vielen Interessierten, die am 
27.05.25 ins Pfarrheim in Weyerbusch kamen, um sich über das wichtige und noch 
viel zu wenig beachtete Thema "Fetale Alkoholspektrumstörung (FASD)" zu 
informieren.  

Tanja Seifer von der FASD-Selbsthilfegruppe begrüßte die interessierten 
Anwesenden und betonte die Intention des Abends "Aufklären - informieren - 
Bewusstsein schaffen", bevor der einstündige Dokumentarfilm "Aus dem Kopf 
gefallen vom Wuppertaler Medienprojekt gezeigt wurde. Der Film bietet dem 
Zuschauer gute Einblicke in das Spektrum FASD aus Sicht von drei betroffenen 
Kindern und Jugendlichen und ihren Bezugspersonen. 

FASD entsteht durch Alkoholkonsum während der Schwangerschaft und kann fatale 
Auswirkungen auf die Entwicklung des ungeborenen Kindes haben. Die 
Schädigungen können vielfältig sein: von körperlichen Fehlbildungen über Störungen 
der Exekutivfunktionen bis hin zu erheblichen Problemen in der sozialen und 
emotionalen Entwicklung. Schätzungen zufolge werden in Deutschland jährlich etwa 
12000 Kinder mit FASD geboren, dass bedeutet, jede Stunde mindestens ein 
betroffenes Kind. FASD ist nicht heilbar und ca 75% der Betroffenen sind lebenslang 
auf Unterstützung angewiesen. Betroffene benötigen eine frühzeitige Diagnose, ein 
aufgeklärtes und verständnisvolles Umfeld, Geduld und gezielte Unterstützung. 

Im Anschluss an den Film gab es die Möglichkeit, das vielfältige weitere 
Informationsangebot in Form von Büchern, Schaubildern und die FASD-Puppe zu 
sichten und sich Flyer mitzunehmen oder ein kleines Erklärbuch zu kaufen. Gut 
angenommen wurde auch die Einladung zum Schluss noch in einen persönlichen 
Erfahrungsaustausch zu treten und Fragen zu stellen. 

Insgesamt stellt der Abend einen ersten Schritt dar, auf die Thematik aufmerksam zu 
machen und für diese unsichtbare Behinderung zu sensibilisieren. 

Die Selbsthilfegruppe trifft sich jeden 1. Dienstag um 20 Uhr im 
Mehrgenerationenhaus in Altenkirchen, sie wünscht sich weiter zu wachsen, möchte 
Hilfestellungen für betroffene Eltern, Pflege- und Adoptivfamilien geben und steht 
ebenso auch als Ansprechpartner für Fachkräfte zur Verfügung.  

Weitere Veranstaltungen:  

Vortrag und Austausch: 24.06.25 um 18.30 Uhr in Weyerbusch 

          07.10.25 um 18.30 Uhr in  

       Birken-Honigsessen  

Kontaktadresse für weitere Infos: fasdak@outlook.de 

mailto:fasdak@outlook.de

